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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSG Schnaitheim : SV Ebnat 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Gr. 2 für den SV 
Ebnat

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV Ebnat am vergangenen Samstag in der Herren
Kreisliga A Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TSG Schnaitheim. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:31 aus Sicht der Gastmannschaft.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Böhm
/ Meyer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Marcus Böhm nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Öhrlich / Pham gewannen ihr Spiel gegen Mercaldi / Weiland
überzeugend mit 3:0. Keine Chancen hatten dagegen Koch / Saxer bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahenten Böhm / Meyer. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Zimmermann /
Moser und Weber / Pompe, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte indes Jürgen Koch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Markus Meyer. Das folgende Einzel
zwischen Tobias Öhrlich und Marcus Böhm, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Jonas Zimmermann im Match gegen Matthias Weber, das 0:
3 verloren ging. Zwar brachte Daniel Mercaldi Quang Vinh Pham phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Quang Vinh Pham mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Jochen Weiland kämpfen musste Andreas Moser in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Matthias Saxer bei
seinem 3:1 gegen Dieter Pompe doch überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Jürgen Koch gelang es danach Marcus Böhm zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Chancenlos war
indes Tobias Öhrlich gegen Markus Meyer nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:7, 5:11, 7:11 war in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Nach diesem Einzel
steht Öhrlich somit bei 12 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Meyer ein 16:15 ausweist. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte danach Jonas Zimmermann
bei seiner Niederlage gegen Daniel Mercaldi. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Zimmermann nun bei 6:9, während Mercaldi bislang 12 Siege und 18 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 6:6. In toller Verfassung präsentierte sich Quang Vinh
Pham im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Matthias Weber. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Pham nun bei 13
Siegen und 11 Niederlagen. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Andreas Moser gegen
Dieter Pompe, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dieter Pompe jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 13:11, 4:11, 11:13, 4:11. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Moser nun bei 12:9, während Pompe bislang 19 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Matthias Saxer das Match
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gegen Jochen Weiland und gewann mit 8:11, 11:6, 11:5 11:3. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für Saxer und 8:7 für Weiland seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Öhrlich / Pham bei ihrer 1:3-Niederlage von Böhm / Meyer dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Ebnat war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Schnaitheim am 13.04.2024 gegen den TTC Victoria Härtsfeld
08 III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 06.04.2024 gegen den TTC Burgberg II mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Schnaitheim

Doppel: Öhrlich / Pham 1:1, Koch / Saxer 0:1, Zimmermann / Moser 0:1 
Einzel: J. Koch 2:0, T. Öhrlich 0:2, J. Zimmermann 0:2, Q. Pham 1:1, A. Moser 1:1, M. Saxer 2:0 

 SV Ebnat
Doppel: Böhm / Meyer 2:0, Mercaldi / Weiland 0:1, Weber / Pompe 1:0 
Einzel: M. Böhm 1:1, M. Meyer 1:1, D. Mercaldi 1:1, M. Weber 2:0, D. Pompe 1:1, J. Weiland 0:2


